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6 = 86 = 8 oder:oder:

Wie lang ist ein Berufsschultag?Wie lang ist ein Berufsschultag?

The same question as every year -
Mit welcher Stundenzahl wird ein Berufsschultag 
auf die wöchentliche Arbeitszeit angerechnet ?

Bevor wir diese Frage beantworten, ein kurzer 
Überblick über die Rechte und Pflichten der
Parteien eines Berufsausbildungsvertrages für
Zahnmedizinische Fachangestellte zu dem Aspekt 
„Berufsschulunterricht“:

BerufsausbildungsvertragBerufsausbildungsvertrag

ffüür Zahnmedizinische Fachangestellter Zahnmedizinische Fachangestellte

§ 6 Ziff. 7 § 7 Ziff. 2

Auszubildende

Teilnahmepflicht
am Berufsschulunterricht

Ausbildende(r)
(Zahnärztin/Zahnarzt)

• Freistellungspflicht für die 
Auszubildende zum Besuch
der Berufskollegs

• Fortzahlung der Vergütung
für die Teilnahme am Berufs-
schulunterricht
(§ 12 Abs. 1 BBiG) 



1.  Die Beachtung des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes

Die im Berufskolleg absolvierten Unterrichtszeiten stellen rechtlich zwar 
keine Arbeitszeit dar; sie müssen aber als solche angerechnet werden, auch 
dann, wenn diese Zeiten nicht in die Arbeitszeit, sondern z.B. auf einen 
arbeitsfreien Samstag fallen.
Aus diesem Grunde sind bei der Festlegung der täglichen resp. wöchent-
lichen Ausbildungszeit die jeweils anzurechnenden Berufsschulzeiten zu
berücksichtigen.

Beschäftigungsverbote des

Jugendarbeitsschutzgesetzes (§ 9)

Vor einem vor 9 Uhr
beginnenden 

Unterricht

An einem Berufsschultag mit 
mehr als 5 tatsächlich erteilten 

Unterrichtsstunden von 

mindestens 45 Minuten, einmal 
in der Woche

Hinweis:

Beginnt  der Unterricht um 

oder  nach 9 Uhr, ist eine 

Tätigkeit in der Praxis 

vorher grundsätzlich 

möglich.

Vorschrift gilt für minder-

und volljährige Auszu-

bildende (sofern sie noch 

berufsschulpflichtig sind).

Hinweis:

Der Berufsschultag muß also 6 oder 

mehr Unterrichtsstunden von 

mindestens je 45 Minuten aufweisen; 

fällt z.B. die sechste Unterrichtsstunde 

aus, entfällt auch das Beschäftigungs-

verbot.

Vorschrift gilt nur für minderjährige

Auszubildende.



2.  Welche Vorschriften sind für die Festlegung der 
Berufsschulpflicht in 
NRW zu beachten ?

Schulpflichtgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen

Nachdem nun die Voraussetzungen und die Anwendbarkeit des 

Jugendarbeitsschutzgesetzes abgegrenzt und festgelegt worden sind, kann die 

Frage zur Anrechnung der Berufsschulunterrichtszeiten eindeutig geklärt 
werden.

Gesetzliche 
Berufsschulpflicht

Vertragliche

Berufsschulpflicht

Auszubildende, die vor 

Vollendung des 21. 

Lebensjahres ihr 

Ausbildungsverhältnis 

begonnen haben 

(Anwendung des § 9 

JArbSchG nur für 

Minderjährige)

Auszubildende, die nach 

Vollendung des 21. 

Lebensjahres ihr 

Ausbildungsverhältnis 

begonnen haben

(Keine Anwendung des 

§ 9 JArbSchG)



3. Auswirkungen des 
Berufsschulunterrichts auf die Tätigkeit 

in der Praxis

Für

volljährige

Auszu-

bildende

Berufsschultag

mit fünf oder weniger

Unterrichtsstunden

Berufsschulunterricht

Freistellung von der
anschließenden 

Praxistätigkeit
nur für minderjährige

Auszubildende

Keine Freistellung von der

anschließenden Praxistätigkeit

Anrechnung mit 8 Zeit-

stunden auf die Wochen-

arbeitszeit gem. Jugend-

arbeitsschutzgesetz

Beispiel:

40 Stunden Wochen-

arbeitszeit gem. § 8 Abs. 1 

JArbSchG minus 8 Std. = 

32 Stunden / Woche für die 

Ausbildung in der Praxis

1. Hinweis:

Eine Anrechnung auf die 

tarifliche Arbeitszeit  (38 

Stunden) entfällt, da keine

ausdrückliche Anrechnungs-

regelung besteht (Urteil des 

BAG v. 27.5.92, Az.: 5 AZR 

252/91)

1. Hinweis:

Eine Befreiung von der 

Beschäftigung in der 

Praxis an einem zweiten 

Berufsschultag mit mehr 

als fünf Unterrichts-

stunden entfällt.

2. Hinweis:

Dem Praxisinhaber 

obliegt die 

Entscheidung, an 

welchem Tage bei 2 

entsprechenden 

Berufsschultagen die 

Freistellung erfolgt.

Hinweis:

Die entsprechende 

Dauer der Unterrichts-

zeit einschließlich der 

Pausen ist auf die 

Arbeitszeit umzu-

rechnen und zu 

berücksichtigen. 

Maßgeblich sind 

jedoch jeweils die tat-

sächlichen Zeiten.

Hinweis:

Durch 

gesetz-

liche

Bestimm-

ungen

(ab 1.3.97)  

entfällt 

generell eine

Freistellung.

Zweiter Berufsschultag

mit mehr als fünf 

Unterrichtsstunden

An einem

Berufsschultag/Woche

bei mehr als fünf

tatsächlich erteilten

Unterrichtsstunden 

á 45 Minuten


